
Herzlich Willkommen
zur

Personalversammlung

24. Oktober 2006



Tagesordnung:
Formalia

Was hat der Personalrat getan?
ein Tätigkeitsbericht

Was hat sich in der Dienststelle getan - Was entwickelt sich?
Bericht des Präsidenten

Der neue Tarifvertrag TV-L ab 01.11.2006
Ein Buch mit sieben Siegeln?
Wir wollen versuchen, etwas Licht in das Dunkel zu bringen

Anregungen, Kritik, Wünsche …

Nach jedem Thema gibt es Gelegenheit zur Diskussion, nutzt diese Chance



DV Zeit

In voller Länge im Netz auf den Seiten 
des Personalrats zu finden

https://www.fh-osnabrueck.de/fh/index.php?id=8345



• Auf die Kolleginnen und Kollegen kann 
man sich verlassen.

• Wer einen schlechten Tag hat, 
wird nicht gleich unter Druck gesetzt. 

• In der FH herrscht Gleichbehandlung, 
alle haben die gleichen Rechte.

• Wer sich engagiert, kann weiterkommen.

Fragebogenauswertung

+

+

-

-

BETRIEBSKLIMA



Personalentwicklung
Überblick

Personalentwicklung wieso, weshalb, warum

Personalentwicklung – eine „never-ending“ Story

Juni 2006: Start der gemeinsamen Arbeitsgruppe von 
Präsidium und Personalrat



Arbeitssicherheit ASI
Kooperation mit der UNI OS in Sachen Gefahrstoffe

http://www.uos.de/4066.html

Ansprechpartnerin: Roswitha Zucht (-2401)



Tagesordnung:
Formalia

Was hat der Personalrat getan?
ein Tätigkeitsbericht

Was hat sich in der Dienststelle getan - Was entwickelt sich?
Bericht des Präsidenten

Der neue Tarifvertrag TV-L ab 01.11.2006
Ein Buch mit sieben Siegeln?
Wir wollen versuchen, etwas Licht in das Dunkel zu bringen

Anregungen, Kritik, Wünsche …

Nach jedem Thema gibt es Gelegenheit zur Diskussion, nutzt diese Chance



Besitzstandswahrung
ArbeitnehmerInnen

Arbeitszeit

Unkündbarkeit



Einmalzahlungen:
im Juli 2006:

E 1 bis E 8 150,- €
E 9 bis E 12 100,- €
E 13 bis E 15 50,- €

im Januar 2007:
E 1 bis E 8 310,- €
E 9 bis E 12 210,- €
E 13 bis E 15 60,- €

im September 2007:
E 1 bis E 8 450,- €
E 9 bis E 12 300,- €
E 13 bis E 15 100,- €

Azubi/Schüler je 100,- €
Teilzeitbeschäftigte anteilig ihrer vereinbarten Arbeitszeit



Jahressonderzahlungen:
Entgeltgruppen
E 1 bis E 8 95 %
E 9 bis E 11 80 %
E 12/E 13 50 %
E 14/E 15 35 %

Die o. a. Regelung für Jahressonderzahlungen gilt für "Alt-(Tarif)Beschäftigte" ab 2006. Für  KollegInnen mit 
abweichenden Vereinbarungen im Arbeitsvertrag (z. B. ab 01.07.03 Eingestellte) sieht der Tarif vor: in 2006 
= Keine Zuwendung (mit Ausnahme der unteren Lohngruppen = 420,-- plus Kinderzulage), in 2007 = 50 % 
der für die entsprechenden "Alt"-Beschäftigten vorgesehenen Werte und in 2008 Angleichung an die "Alt"-
Beschäftigten. 
% von? - Basis sind ab 2007 die in  den Monaten Juli  bis  September gezahlten monatlichen Entgelte (ohne 
Überstunden, Zulagen etc); für 2006 gilt noch die Urlaubsvergütung September 06 als 
Berechnungsgrundlage.



Leistungsentgelt

Ab 2007 zusätzlich zum Tabellenentgelt (on top) 

Startvolumen in 2007: 1% der ständigen Monatsentgelte 

Zielgröße: 8% der ständigen Monatsentgelte 

Regelung für 2007: 12% des Septemberentgeltes



Entgelterhöhung: 

ab 1. Januar 2008: + 2,9 %
(auch oberhalb der Endstufe)

Beträge werden auf volle 5,- € aufgerundet



Entgelt

Netto

Brutto

Lohnfortzahlung im 
Krankheitsfall

6 Wochen

Netto

Brutto

Altfälle § 71 BAT
max. 26 Wochen

Sicherung
echtes
Netto

Brutto

Krankengeldzuschuss
max. 39 Wochen

Krankengeld
70 % v. Netto

(Krankenkasse)

Krankengeld-
zuschuss
auf 100% 
Netto (AG)

Einbehalt 
Sozialabgaben

Lohnfortzahlung im Krankheitsfall



Überleitung in den TV-L

Überleitung zum 1. November 2006 in 3 Schritten:

Feststellung der Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage + Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle Zwischen- oder Endstufe





Stufe 3

Individuelle 
Zwischenstufe

Stufe 4

Stufe 5

Individuelle 
Zwischenstufe

Individuelle 
Zwischenstufe

Individuelle 
Endstufe

Entgelte 
zwischen 
Stufen 3 

und 4

Entgelte 
zwischen 

Stufen 
5 und 6

Entgelte 
zwischen 

Stufen 
4 und 5

Entgelte 
höher als die 

Stufe 6

Stufe 6

Nach 2 Jahren

Nach 2 Jahren

Nach 2 Jahren

Nach 3 Jahren

Nach 4 Jahren

Nach 5 Jahren



Strukturausgleich



Ausstehende Bewährungsaufstiege
EG 3, 5, 6 und 8
wenn bei der Überleitung mindestens die Hälfte der Bewährungszeit erreicht ist

EG 3, 5, 6 und 8
Höhergruppierung nach TV-L-Regeln; 
d. h., in die nächsthöhere Entgeltgruppe des TV-L, jedoch 1 Stufe niedriger

EG 2, 9 – 15:
wenn bei der Überleitung mindestens die Hälfte der Bewährungszeit erreicht ist
und bei Fortgeltung des bisherigen Tarifrechts
bis zum 31.10.2008 höhergruppiert worden wären

Zeitpunkt des Bewährungsaufstiegs:
Ermittlung der neuen individuellen Entgeltstufe

Eventuell zustehender Strukturausgleich entfällt!



Höhergruppierung

Mindestens bisheriges Entgelt

Bestimmung der Entwicklungsstufe

Garantiebetrag:
EG 1 – 8 mindestens 25 €
EG 9 – 13 mindestens 50 €

weitere Entwicklung nach Stufenfolge



Inkrafttreten / Laufzeiten

Überleitung aller Landesbeschäftigten (Tarif) in den TV-L am 01.11.2006

Arbeitszeit tritt ebenfalls am 01.11.2006 in Kraft

Mindestlaufzeit: 31.12.2009



Fallbeispiele zur Überleitung
Beispiel 1: Angest., Verg. Gr. III Fallgr. 2; 

Tarifstufe 9; verheiratet, n.ö.D.; 2 Kinder

Beispiel 3: Angest., Verg. Gr. IVb Fallgr. 1a; 
Tarifstufe 13; verheiratet, n.ö.D.; 

Beispiel 2: Angest., Verg. Gr. IVa Fallgr. 10 seit 01.03.1999; 
Tarifstufe 11; verheiratet, n.ö.D.; 2 Kinder

Beispiel 4: Angest., Verg. Gr. Vc Fallgr. 1a seit 01.01.2004; 
Tarifstufe 6; ledig, 2 Kinder

Beispiel 5: Arbeiter, LG 6a, Stufe 6;
Beschäftigungszeit ab 01.07.1994



→ 11 Grundvergütung 2.708,18 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage           114,60 €
Vergleichsentgelt          3.432,04 €

Beispiel 1: Verg.Gr. III Fallgr. 2; Tarifstufe 9; verheiratet, n.ö.D.; 2 Kinder

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

in Tabelle suchen

in Tabelle suchen



3432,04



Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

→ 11 Grundvergütung 2.708,18 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage             114,60 €
Vergleichsentgelt            3.432,04 €

→ Entgeltstufe 4+

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
+ Besitzstand Techn. Zul.      23,01 €
Gesamteinkommen         3.636,19 € ab 01.11.2006

01.11.2008: Zuordnung in Entgeltstufe 5
aus Tabelle

Beispiel 1: Verg.Gr. III Fallgr. 2; Tarifstufe 9; verheiratet, n.ö.D.; 2 Kinder





Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

→ 11 Grundvergütung 2.708,18 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage             114,60 €
Vergleichsentgelt            3.432,04 €

→ Entgeltstufe 4+

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
+ Besitzstand Techn. Zul.      23,01 €
Gesamteinkommen         3.636,19 € ab 01.11.2006

01.11.2008: Zuordnung in Entgeltstufe 5
Ab 01.11.2010 Strukturausgleich
lt. Tabellen Strukturausgleich
von 70,- € mtl. (statisch) 

Beispiel 1: Verg.Gr. III Fallgr. 2; Tarifstufe 9; verheiratet, n.ö.D.; 2 Kinder

Entgelt 3.635,-- €
+ Besitzstand Kinder            181,14 €
+ Besitzstand Techn. Zul.      23,01 €
Gesamteinkommen         3.839,15 €



→ 11 Grundvergütung 2.636,26 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage           114,60 €
Vergleichsentgelt          3.360,12 €

Beispiel 2: Verg.Gr. IVa Fallgr. 10 (seit 3/99); Tarifstufe 11; verh., n.ö.D.; 2 Kinder

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

in Tabelle suchen

in Tabelle suchen



3360,12



Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

→ 11 Grundvergütung 2.636,26 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage             114,60 €
Vergleichsentgelt            3.360,12 €

→ Entgeltstufe 4+

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
+ Besitzstand Techn. Zul.      23,01 €
Gesamteinkommen         3.564,27 € ab 01.11.2006

Und wie geht es weiter?

Bewährungsaufstieg zum 01.03.2007→ neue Berechnung

Beispiel 2: Verg.Gr. IVa Fallgr. 10 (seit 3/99); Tarifstufe 11; verh., n.ö.D.; 2 Kinder



→ 11 Grundvergütung 2.899,24 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage           114,60 €
Vergleichsentgelt          3.623,10 €

Beispiel 2: Verg.Gr. IVa Fallgr. 10 (seit 3/99); Tarifstufe 11; verh., n.ö.D.; 2 Kinder

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

in Tabelle suchen

Neuberechnung 01.03.2007



3623,10



Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

→ 11 Grundvergütung 2.899,24 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage             114,60 €
Vergleichsentgelt            3.623,10 €

→ Entgeltstufe 4+

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
+ Besitzstand Techn. Zul.      23,01 €
Gesamteinkommen         3.827,25 € ab 01.03.2007

Beispiel 2: Verg.Gr. IVa Fallgr. 10 (seit 3/99); Tarifstufe 11; verh., n.ö.D.; 2 Kinder

01.11.2008: Zuordnung in Entgeltstufe 5
aus Tabelle





Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

→ 11 Grundvergütung 2.899,24 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage             114,60 €
Vergleichsentgelt            3.623,10 €

→ Entgeltstufe 4+

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
+ Besitzstand Techn. Zul.      23,01 €
Gesamteinkommen         3.827,25 € ab 01.03.2007

Beispiel 2: Verg.Gr. IVa Fallgr. 10 (seit 3/99); Tarifstufe 11; verh., n.ö.D.; 2 Kinder

01.11.2008: Zuordnung in Entgeltstufe 5
Ein Strukturausgleich
entfällt nach Bewährungsaufstieg 

Entgelt 3.635,-- €
+ Besitzstand Kinder            181,14 €
+ Besitzstand Techn. Zul.      23,01 €
Gesamteinkommen         3.839,15 €



→ 9 Grundvergütung 2.383,15 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage           114,60 €
Vergleichsentgelt          3.107,01 €

Beispiel 3: Verg.Gr. IVb Fallgr. 1a; Tarifstufe 13; verheiratet, n.ö.D.; keine Kinder

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

in Tabelle suchen

in Tabelle suchen



3107,01



Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

→ 11 → Entgeltstufe 5+

Gesamteinkommen         3.107,01 € ab 01.11.2006

01.11.2008: Zuordnung in Entgeltstufe 5+
Besitzstandswahrung

Gesamteinkommen        3.107,01 €

Beispiel 3: Verg.Gr. IVb Fallgr. 1a; Tarifstufe 13; verheiratet, n.ö.D.; keine Kinder

Grundvergütung 2.383,15 €
Ortszuschlag Stufe 2        609,26 €

Ledigen-B. 502,36 €
Verh.-B.     106,90 €

Allgemeine Zulage           114,60 €
Vergleichsentgelt          3.107,01 €



→ 8 Grundvergütung 1.604,03 €
Ortszuschlag Stufe 2        575,03 €

Ledigen-B.       473,21 €
Haushalts-B.  101,82 €

Allgemeine Zulage           107,44 €
Vergleichsentgelt          2.286,50 €

Beispiel 4: Verg. Gr. Vc Fallgr. 1a (seit 1/04); Tarifstufe 6; ledig.; 2 Kinder

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

in Tabelle suchen

in Tabelle suchen



2286,50



Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

→ 8 Grundvergütung 1.604,03 €
Ortszuschlag Stufe 2        575,03 €

Ledigen-B.       473,21 €
Haushalts-B.   101,82 €

Allgemeine Zulage             107,44 €
Vergleichsentgelt            2.286,50 €

→ Entgeltstufe 3+

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
Gesamteinkommen         2.467,64 € ab 01.11.2006

Und wie geht es weiter?

Bewährungsaufstieg zum 01.01.2007→ nächst höhere Entgeltgruppe

Beispiel 4: Verg. Gr. Vc Fallgr. 1a (seit 1/04); Tarifstufe 6; ledig.; 2 Kinder



→ 9 Grundvergütung 2.290,00 €

Beispiel 4: Verg. Gr. Vc Fallgr. 1a (seit 1/04); Tarifstufe 6; ledig.; 2 Kinder

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

Neuberechnung 01.01.2007

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
Gesamteinkommen         2.517,64 € ab 01.01.2007

Vergleichsentgelt alt         2.286,50 €
+ Garantiebetrag 50,00 €

Vergleichsentgelt            2.336,50 €

Und wie geht es weiter?

Stufenaufstieg nach TV-L zum 01.01.2009 → nächst höhere Entgeltstufe



→ 9 Grundvergütung 2.410,00 €

Beispiel 4: Verg. Gr. Vc Fallgr. 1a (seit 1/04); Tarifstufe 6; ledig.; 2 Kinder

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Ermittlung Vergleichsentgelt
Grundvergütung + Allgemeine Zulage 
+ Ortszuschlag Stufe 1 oder 2

Überleitung in individuelle 
Zwischen- oder Endstufe

+ Besitzstand Kinder            181,14 €
Gesamteinkommen         2.591,14 € ab 01.01.2009



Beispiel 5: LG 6a ; Stufe 6; Beschäftigung seit 01.07.1994

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Bildung des Vergleichsentgelts
in Tabelle suchen

Überleitung in Entgeltstufe





→ 6 Monatstabellenlohn         2.201,00 €

Beispiel 5: LG 6a ; Stufe 6; Beschäftigung seit 01.07.1994

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Bildung des Vergleichsentgelts Überleitung in Entgeltstufe

in Tabelle suchen



2201,00



→ 6 Monatstabellenlohn   2.201,00 €

Beispiel 5: LG 6a ; Stufe 6; Beschäftigung seit 01.07.1994

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Bildung des Vergleichsentgelts

→ Entgeltstufe 5

Vergütung 2.220,00 € ab 01.11.2006

Und wie geht es weiter?

Stufenaufstieg zum 01.07.2009 (15 Jahre Beschäftigung)
in die Entgeltgruppe 6

Überleitung in Entgeltstufe





→ 6 Monatstabellenlohn         2.201,00 €

Beispiel 5: LG 6a ; Stufe 6; Beschäftigung seit 01.07.1994

Feststellung der 
Entgeltgruppe

Bildung des Vergleichsentgelts

→ Entgeltstufe 5

Vergütung 2.220,00 € ab 01.11.2006

Vergütung 2.285,00 € ab 01.07.2009

Überleitung in Entgeltstufe
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